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• fsp26_brosch.qxp__  07.06.26  22:17  Seite 1



Hendrik Wüst  
Ministerpräsident  
des Landes Nordrhein‐Westfalen 
Schirmherr 

Die FilmSchauPlätze NRW 2026 

Die FilmSchauPlätze NRW versprechen seit vielen Jahren 
besondere Kinoerlebnisse unter freiem Himmel. Wenn 
Filme an Orten gezeigt werden, die die perfekte Kulisse  
fur̈ ihre Themen, Stimmungen oder Motive darstellen, 
wird aus einem Kinoabend ein cineastisches Erlebnis,  
das kein Kinosaal bieten kann. 

In diesem Jahr fuḧren die FilmSchauPlätze nach Weveling‐
hoven, Leichlingen, Dingden, Bad Holzhausen, Rheinberg 
und Olsberg und damit in reizvolle ländliche Regionen 
Nordrhein‐Westfalens. Ob Schloss, Muḧle oder Museum – 
jeder FilmSchauPlatz hat seine ganz eigene Geschichte 
und wird fur̈ einen Abend zur Bühne fur̈ ein Filmerlebnis 
in bester Gesellschaft. Mit der Familie oder mit Freunden 
gibt es an jedem dieser Orte die Gelegenheit, einen  
schönen Sommerabend in Filmlänge und darub̈er hinaus 
zu genießen. 

Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, wun̈sche ich 
einen schönen Kinoabend unter freiem Himmel!  

 

 

 

Hendrik Wüst MdL  
 

Willkommen
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Herzlich willkommen zu den FilmSchauPlätzen NRW 2026! 

Wenn sich in den Sommermonaten Plätze, Innenhöfe und 
besondere Orte überall in Nordrhein‐Westfalen in Open‐Air‐
Kinos verwandeln, beginnt wieder eine besondere Reise  
durch unser Land. Unsere FilmSchauPlätze NRW bringen  
Menschen zusammen – mitten in den Regionen und an Orten 
mit ganz eigener Geschichte. 

Auch in diesem Jahr verbinden die FilmSchauPlätze Filme mit 
besonderen Spielorten und schaffen Abende, die weit über  
das Kino hinausgehen. Ob im Seniorenstift St. Martinus in 
Wevelinghoven, auf Schloss Eicherhof in Leichlingen, am  
St. Josefhaus in Dingden, in Bad Holzhausen, auf dem histori‐
schen Marktplatz in Rheinberg oder im Josefsheim in Olsberg – 
jeder Ort entfaltet seine besondere Atmosphäre und macht 
Film auf einzigartige Weise erlebbar. 

Gerade in Nordrhein‐Westfalen mit seinen vielfältigen Regio‐
nen, Landschaften und Menschen zeigen die FilmSchauPlätze 
Jahr für Jahr, wie verbindend Kultur sein kann. Die Reihe  
bringt Filmkunst dorthin, wo Menschen zuhause sind, und 
macht besondere Orte für einen Abend zu Treffpunkten für  
alle Bürgerinnen und Bürger. 

Mein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, die die FilmSchau‐
Plätze NRW Jahr für Jahr mit großem Engagement möglich 
machen – insbesondere Anna Fantl, die die Reihe seit vielen 
Jahren mit viel Leidenschaft und besonderem Gespür prägt. 
Ebenso danke ich den Partnerinnen und Partnern vor Ort für 
ihre Gastfreundschaft. 

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern unvergessliche 
Sommerabende voller Filmkunst, Begegnungen und  
besonderer Momente unter freiem Himmel. 

 

 

 

 

Walid Nakschbandi 

Walid Nakschbandi  
Geschäftsführer der 
Film‐ und Medienstiftung NRW 
Veranstalter
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24. Juli 
Wevelinghoven

Seniorenstift  
St. Martinus 
Die St.‐Augustinus‐Kliniken erbauten auf  
dem idyllisch gelegenen Gelände des ehe ‐
maligen Wevelinghovener St.‐Josef‐Kranken‐
hauses ein modernes Zentrum für Senioren. 
Die Planer wollten die denkmalgeschützten 
Gebäude – das 300 Jahre alte Gutshaus und 
die Kapelle – erhalten und in die Neubauten 
integrieren.  

Die Gutsbesitzer und vermachten ihr Vermö‐
gen der Pfarrei St. Martinus als Stiftung für 
gemeinnützige Zwecke. 1879 wurde ein 
Alten‐ und Waisenheim, die „St.‐Josefs‐
Anstalt“, eröffnet. Später entstand daraus  
ein Krankenhaus, in dem viele Wevelinghove‐
ner geboren wurden. Hinter dem Senioren‐
stift befindet sich das ebenfalls umgebaute 
Alte Pastorat und das Martinusforum.  

 

Rahmenprogramm  
Einlass ab 18:30 Uhr, für das leibliche Wohl 
sorgen sowohl das Küchenteam aus dem 
Seniorenstift als auch der Pfarrverein St.  
Martinus. In der Katholischen Kirche St.  
Martinus wird es musikalische Darbietungen 
verschiedener Künstler geben. Für Kinder 
werden viele Spielmöglichkeiten zum Thema 
Fußball geboten. 

Anfahrt:  

Navi:  
Klosterweg 1  
41516 Weveling hoven  

Parkplätze befinden 
sich überall unmittel‐
bar im Umfeld 

 
ÖPNV  
Aus Richtung  
Düsseldorf: RB 39 bis 
Bhf Kapellen‐Weve‐
linghoven, Bus 893 
Richtung Grevenbroich 
bis Poststraße  

Aus Richtung Köln 
oder  
Mönchen gladbach: 
RB 27 bis Bahnhof  
Grevenbroich, dann 
Bus 869 Richtung Bhf 
Kapellen‐Weveling ‐
hoven bis Poststraße 

Mit dem Fahrrad 
direkt an der Erft lang, 
die direkt durch  
Wevelinghoven führt
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FilmSchauPlätze 2026 > 5

Honig im Kopf 
Die elfjährige Tilda liebt ihren Großvater 
Amandus, doch dieser zeigt immer mehr die 
Symptome einer furchtbaren Krankheit. 
Seine zunehmende Vergesslichkeit und  
Hilf losigkeit stellen sich als Demenzerkran‐
kung heraus. Bald scheint ein Umzug ins 
Heim unausweichlich. Tilda sieht dies jedoch 
völlig anders und beschließt, ihren Großvater 
zu retten. Gemeinsam begeben sie sich auf 
eine letzte große Reise zu dem Ort, den 
Amandus nie vergessen konnte: Venedig.  

 

 

Kurzfilm 

Wild, Wild Westphalia  
Die Bewohner eines kleinen Dorfs sollen für 
den Braunkohleabbau weichen. In einer 
Kneipe haben sie sich gegen den Vertreter 
des Konzerns verschanzt. Doch als alle  
Hoffnung verloren scheint, tritt ein mysteri ‐
öser Cowboy ein.

Regie: Til Schweiger, 
Lars Gmehling 
Mit Dieter Hallervorden, 
Emma Schweiger,  
Til Schweiger, Jeanette 
Hain, Katharina  
Thalbach 
D 2014, 139 Min. 
FSK ab 6 Jahre

Regie: Moritz  
Maniera Siebert 
ifs 2025, 12 Min. 
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2. August 
Leichlingen

Schloss Eicherhof  
Schloss Eicherhof ist ein historisches Guts‐
haus in Leichlingen, das 1762/63 im Stil des 
französischen Rokoko als repräsentativer 
Landsitz errichtet wurde. Das zweigeschos‐
sige Herrenhaus mit Mansarddach und  
Dachreiter sowie der von Nebengebäuden 
eingerahmte Wirtschaftshof verleihen dem 
Anwesen den Charakter einer eleganten 
„Maison de plaisance“. Heute präsentiert sich 
das Schloss als exklusiver Veranstaltungsort 
mit besonderem Ambiente. Eingebettet in 
die grüne Umgebung der „Blütenstadt“  
Leichlingen und verkehrsgünstig zwischen 
Köln, Düsseldorf und Wuppertal gelegen,  
verbindet der Eicherhof eine idyllische 
Kulisse mit guter Erreichbarkeit. Das Open‐
Air‐Kino findet im Schlosspark hinter dem 
Gebäude statt, der sonst für die Öffentlichkeit 
nicht regulär zugänglich ist. 

 

Rahmenprogramm  
Vor Ort werden kurze Stadtführungen ange‐
boten. Der Treffpunkt ist ausgeschildert. Im 
Schlosspark erwartet Sie ein gastronomisches 
Angebot mit Speisen und Getränken. 

Vorab empfiehlt sich eine Wanderung auf 
dem Leichlinger Obstweg (ca. 9 km). Der 
Startpunkt befindet sich in unmittelbarer 
Nähe des Schlosses.  

Bitte Picknickdecke oder Campingstuhl  
mitbringen!

Anfahrt:  

Navi:      
Eicherhof 13, 
42799 Leichlingen  

Vor dem Schloss 
stehen Parkplätze zur 
Verfügung. Als Aus‐
weichparkplatz dient 
der Parkplatz „Am  
Pastorat“. Von hier 
sind es über die Fuß‐
gängerbrücke über  
die Wupper etwa  
10 Minuten Fußweg 
zum Schloss.  

Nächstgelegene  
Bushaltestelle ist 
„Leichlingen Schul ‐
zentrum am Hammer“.
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FilmSchauPlätze 2026 > 7

Oh la la ‐  
wer ahnt denn sowas? 
Damit haben die beiden Sturköpfe aus der 
Erfolgskomödie nicht gerechnet: Ihre DNA‐
Tests waren fehlerhaft! Es wird nicht nur die 
deutsche Abstammung des französischen 
Autohändlers in Frage gestellt, sondern auch 
der cholerische Weingutbesitzer, der sich 
gerade erst mit seinen indigenen Wurzeln 
angefreundet hat, soll jetzt ein ... sein.  

 

 

Kurzfilm 

Treibgut 
Vernachlässigt von ihren Eltern und um ‐
geben vom Chaos des Alltags wachsen die 
Schwestern Juli und Luca zusammen auf.  
Als Juli ihre kleine Schwester mal wieder mit 
zu einer Party nehmen muss, verliert Luca  
auf dem Weg dorthin das alte Kuscheltier 
ihrer Mutter. Plötzlich brechen Emotionen 
aus, die beide Schwestern lange versucht 
haben zu unterdrücken.

Regie: Julien Hervé 
Mit: Christian Clavier, 
Didier Bourdon, Sylvie 
Testud, Marianne  
Denicourt 
F 2024, 91 Min.  
FSK ab 12 Jahre

Regie: Emma Gatena  
ifs 2025, 10 Min. 
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7. August  
Dingden

Vorplatz am  
St. Josefhaus 
Im historischen Kern von Dingden bilden  
das Heimat‐ und das Humberghaus ein beson‐
deres Ensemble: Einst als Wohnhaus und  
Stallung untrennbar verbunden, beherbergen 
die heute vom Heimatverein geführten 
Gebäude zwei eindrucksvolle Museen.  
Während das Heimathaus die ländliche 
Arbeitswelt vergangener Tage sowie archäo‐
logische Schätze der Region lebendig werden 
lässt, bewahrt das Humberghaus das bewe‐
gende Schicksal der ehemaligen jüdischen 
Bewohner über eine Zeitspanne von mehr  
als 100 Jahren. Am Ende spiegeln die Wege 
der Mitglieder der Familie Humberg die 
ganze Bandbreite möglicher jüdischer Schick‐
sale während der NS‐Zeit wider.  

Direkt am idyllischen Garten des Humberg‐
hauses öffnet sich der Vorplatz des St. Josef‐
Hauses, heute als Altenheim geführt. 

 

Rahmenprogramm  
Ab 18:00 Uhr: Besuch des Heimathauses,   
im Humberghaus zeitgleich begleitete  
Führung durch die Geschichte der ehemali‐
gen jüdischen Bewohner, im Garten des  
Humberghauses sorgt der Heimatverein mit 
einer Auswahl an Erfrischungen und Speisen 
für Ihr leibliches Wohl.

Anfahrt:  

Navi:  
Marienvreder Str. 4, 
46499 Hamminkeln 

ab Bahnhof Dingden  
5 Minuten Fußweg 
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FilmSchauPlätze 2026 > 9

Die progressiven 
Nostalgiker  
In einem kleinen französischen Dorf verbrin‐
gen Hélène, Michel und ihre beiden Kinder 
glückliche Tage in der Unbeschwertheit der 
1950er‐Jahre. Plötzlich ins Jahr 2025 katapul‐
tiert, entdeckt das Paar eine moderne Welt, 
die das genaue Gegenteil dessen ist, was sie 
kennen. Für Hélène, die immer im Schatten 
ihres Mannes gelebt hat, ist es eine Revolu‐
tion. Für Michel jedoch, der sieht, wie seine 
männlichen Privilegien zerbrechen, ist es eine 
Katastrophe. 
 
 
 

Kurzfilm 

Kommunist Kar Kommandos  
Adaption des Kenneth Anger Experimental‐
films KUSTOM KAR KOMMANDOS als Hom‐
mage an den legendären WARTBURG 353, 
der vor 60 Jahren im VEB Autowerk Eisenach 
zum ersten Mal vom Band lief. Gedreht auf 
16mm Ektachrome mit der Bolex H16.

Regie: Vinciane  
Millereau 
Mit Elsa Zylberstein,  
Didier Bourdon,  
Mathilde Le Borgne, 
Maxim Foster 
F/B 2025, 103 Min. 
FSK ab 6 Jahre

Regie und Buch:  
Markus Mischkowski  
Christos Dassios 
D 2026, 3,30 Min. 
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15. August         
Pr. Oldendorf

Haus des Gastes und 
Gutswassermühle  
Das Rittergut Holzhausen stammt aus dem 
16. Jahrhundert. Bereits damals ließ die 
adlige Besitzerfamilie in Sichtweite zu ihrem 
Herrensitz eine Wassermühle errichten.  
Die Mühle und das Adelsgut – das war über 
Jahrhunderte hinweg eine untrennbare  
Einheit. Noch heute ist diese Nähe spürbar 
und erlebbar. Zwar schreiten keine stolzen 
Adligen mehr über den Platz und durch den 
angrenzenden Park und auch das Wasserrad 
der Mühle steht meistens still. Meistens – 
denn regelmäßig öffnet das historische  
Bauwerk seine Türen, um ein vergangenes 
Handwerk der Nachtwelt zu erhalten. Und 
das vormalige Rittergut dient seit den 1980er‐
Jahren als Haus des Gastes. Regelmäßig 
finden hier Kulturveranstaltungen aller Art 
statt. Der angrenzende Kurpark, der Barfuß‐
pfad, der große Spielplatz und der Generatio‐
nenpark mit diversen Sportgeräten sind bei 
Groß und Klein beliebt. 

 

Rahmenprogramm  
Ab 17:00 Uhr beginnt das Rahmenprogramm: 
Entdecken Sie die historische Mühle, erleben 
Sie Walking Acts und verschiedene kulturelle 
Darbietungen vor dem Haus des Gastes oder 
erkunden Sie den Kurpark. 

Anfahrt:  

Navi: 
Haus des Gastes und 
Gutswassermühle  
Bad Holzhausen, 
Hudenbeck 2,  
32361 Preußisch 
Oldendorf 

Parkmöglichkeiten: 
Sportplatz Bad  
Holzhausen,  
Heddinghauser 
Straße 11, 
32361 Preußisch 
Oldendorf
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FilmSchauPlätze 2026 > 11

Die einfachen Dinge  
Vincent ist ein berühmter erfolgreicher  
Unternehmer. Eines Tages unterbricht eine 
Autopanne auf einer Bergstraße seinen  
hektischen Alltag vorübergehend. Pierre,  
der abseits der modernen Welt inmitten der 
erhabenen Natur lebt, kommt ihm zu Hilfe 
und bietet ihm Gastfreundschaft an. Das  
Treffen dieser beiden völlig gegensätzlichen 
Männer bringt ihre jeweiligen Gewissheiten 
komplett durcheinander.  

 

 

Kurzfilm 

Kenger  
Auch wenn Berivan es gewohnt ist, in  
Flip‐Flops durch die mit Dornensträuchern 
bewachsenen Berge Anatoliens zu laufen, 
wünscht sie sich richtige Schuhe. Um sich 
diesen Wunsch zu erfüllen, verkauft sie an 
einer Autobahnraststätte selbst hergestellten 
Kaugummi.

Regie: Éric Besnard 
Mit Lambert Wilson, 
Grégory Gadebois,  
Marie Gillain, Betty  
Pierucci Berthoud 
F 2023, 96 Min.  
FSK ab 0 Jahre

Buch, Regie, Montage: 
Irfan Akçadağ  
D 2026, 14 Min.
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23. August       
Rheinberg

Altes Rathaus,  
Großer Markt 
Das Alte Rathaus Rheinberg prägt mit dem 
Marktplatz und der St. Peter Kirche das Bild 
des historischen Stadtkerns von Rheinberg. 
Das drei‐geschossige Alte Rathaus wurde 
1449 auf dem Marktplatz erbaut und zählt 
damit zu den ältesten Rathäusern am Nieder‐
rhein (Spätgotik). Verwendung fand das Rat‐
haus unter anderem als Verwaltungsgebäude, 
Markthalle, Versammlungs‐ und Festsaal, 
aber auch als Gefängnis und Spritzenhaus. 

Immer wieder wurde es renoviert und um ‐
gebaut. Nach fünfjähriger Restaurierungszeit 
und einem Investitionsvolumen von zwölf 
Millionen Euro wurde es im Mai 2026  
als öffentliche Begegnungsstätte mit ange‐
schlossener Gastronomie dem Trägerverein 
Altes Rathaus Rheinberg e.V. zur Nutzung 
übergeben. 

 

Rahmenprogramm  
Verköstigungen und Stadtführungen rund  
um den Großen Markt mit Einkehr ins Alte 
Rathaus 

Ab 17:30 Uhr: Musikalische Begleitung mit 
Live‐Musik bis zum Beginn der 
Filmvorfu ̈hrung.

Anfahrt:  

Navi;  
Großer Markt 1 
47495 Rheinberg 

ÖPNV: 
ab Rheinberg Bahnhof  
Haltestelle  
„Rathaus Rheinberg“ 
Linien 1, 65, 68, 8,  
913, BAB
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Monsieur Claude und 
seine Töchter 
Das beschauliche Familienleben des traditi‐
onsbewussten Ehepaars Claude und Marie 
Verneuil gerät mächtig durcheinander, als 
drei ihrer Töchter ausgerechnet mit einem 
Muslim, einem Juden und einem Chinesen 
den Bund der Ehe schließen. Claude und 
Maries Hoffnungen auf eine kirchliche Hoch‐
zeit ruhen nun auf der jüngsten Tochter 
Laure, die gerade einen echten französischen 
Katholiken kennengelernt hat. Doch als sie 
dem schwarzen Charles gegenüberstehen, 
reißt ihnen endgültig der Geduldsfaden.  

 

 

Kurzfilm 

Holz!  
Dieser poetische Dokumentarfilm zeigt, wie 
nachhaltige Raumfahrt aussehen könnte.

Drehbuch & Regie:  
Philippe de Chauveron 
Mit Christian Clavier, 
Chantal Lauby, Ary  
Abittan, Medi Sadoun, 
Frédéric Chau 
F 2014, 98 Min. 
FSK ab 0 Jahre 

Regie: Rainer  
Knepperges 
D 2025, 2.44 Min.
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27. August  
Olsberg

Josefsheim  
Die Josefsheim gGmbH ist Gründungsein ‐
richtung und Mitglied der Josefs‐Gesellschaft. 
Im Mittelpunkt ihrer Arbeit stehen Menschen 
mit Körper‐, Sinnes‐ und Mehrfachbehinde‐
rungen jeden Alters. Die Josefsheim gGmbH 
bietet eine individuelle Unterstützung,  
Teilhabe und Perspektiven – wohnortnah und 
inklusiv. 

Zum Leistungsangebot gehören eine inklusive 
Kindertagesstätte, Angebote im Kinder‐ und 
Jugendwohnen, ein Berufsbildungswerk  
mit Internat und Berufskolleg, Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung sowie  
verschiedene Wohnformen. Ergänzt wird dies 
durch den ambulanten Bereich „Josefsheim 
AMBULANT“, der flexible Unterstützung im 
Alltag ermöglicht. 

 

Rahmenprogramm  
Ab 18:00 Uhr: Einlass für Filmfans  
Ab 19:00 Uhr (Live‐)Musik.  
Nutzen Sie auch gerne die Zeit bis zum  
Filmstart mit einem Picknick sowie Speisen 
und Getränken der Gastronomie vor Ort. 

Anfahrt:  

Navi:  
Pappelallee 3 oberhalb 
des Josefsheims  

Kostenlose Parkplätze 
sind an der Pappe ‐
lallee und dem Park‐
platz der Elisabeth ‐
klinik vorhanden.  

ÖPNV:  
vom Bahnhof Olsberg 
mit der Buslinie 454 
oder S50 bis zum 
Bahnhof Bigge. Von da 
fußläufig direkt gegen‐
über an der Elisabeth‐
klinik (Heinrich‐
Sommer‐Strasse) zum 
Josefsheim.  

Mit dem Fahrrad 
bieten zahlreiche  
Radwege den Weg bis 
nach Bigge.
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Der Frosch und  
das Wasser 
Für Abenteuer ist in Stefan Buschs Alltag in 
einer betreuten Wohngemeinschaft kein 
Platz. Doch während eines Gruppenausflugs 
nimmt sein Leben eine schicksalhafte  
Wendung: Ohne zu zögern schließt sich der 
junge Mann, den alle nur Buschi nennen, 
einer japanischen Reisegruppe an. Auf 
diesem ungewöhnlichen Roadtrip – durch 
Deutschland, die Schweiz und Japan – 
beginnt die behutsame Freundschaft zwi‐
schen Buschi und Hideo Kitamura. Buschi, 
der sich sein ganzes Leben lang geweigert  
hat, über Sprache mit seinen Mitmenschen 
zu kommunizieren, blüht in dieser fremden 
Umgebung auf.  

 

 

Kurzfilm 

Wenn Träume fliegen 
Mina träumt davon, Astronautin zu werden, 
sie wird jedoch mit den Grenzen ihrer Seh ‐
behinderung konfrontiert. Sie ist enttäuscht, 
aber nicht entmutigt und entdeckt einen 
Weg, ihren Traum doch noch zu erfüllen. 

Regie: Thomas Stuber 
Mit Aladdin Detlefsen, 
Kanji Tsuda, Bettina 
Stucky, Meltem Kaptan, 
Cornelius Schwalm 
D/S 2025, 113 Min. 
FSK ab 6 Jahre

Regie, Buch:  
Liya Ohnesorge  
FH Dortmund 2025,  
10 Min.  
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IMPRESSUM 

Film‐ und Medienstiftung NRW 
Deichmannhaus, Bahnhofsvorplatz 1 
50667 Köln 
www.filmstiftung.de  
 

Projektleitung: Anna Fantl 
 
Projektionstechnik:  
Filmhaus Bielefeld  

Gestaltung:  
alfred friese + inrhein,  
Düsseldorf  
 
Veranstalter: 
Die Partner vor Ort 
in Kooperation mit der 
Film‐ und Medienstiftung NRW 
 
 
www.filmschauplaetze.de

Durch Ihre Teilnahme erklären Sie 
sich einverstanden, dass während 
des Events ggf. Bild‐ und Tonaufnah‐
men von Ihnen angefertigt werden, 
die zeitlich, örtlich und inhaltlich 
unbegrenzt in allen Medien verwen‐
det werden können. 

FilmSchauPlätze NRW 2026 
Die Partner 

 
Dingden: 
Heimatverein Dingden e.V. 
Ralf Elting 
Am Königsbach 6 
46499 Hamminkeln‐Dingden 
 
Leichlingen: 
Stadt Leichlingen 
Stab des Bürgermeisters 
Karen Hertlein 
Am Büscherhof 1 
42799 Leichlingen 
 
Pr. Oldendorf –  
Bad Holzhausen : 
Kreis Minden‐Lübbecke 
Mirjana Lenz (Presse) 
Portastr. 13 
32423 Minden 
 
Olsberg: 
Josefsheim gGmbH 
Matthias Hartkamp 
Heinrich‐Sommer‐Str. 13 
59939 Olsberg 
 

Rheinberg: 
Trägerverein Altes‐Rathaus‐
Rheinberg e.V. 
Norbert Nienhaus 
Drießen 19 
47495 Rheinberg 
 
Wevelinghoven: 
Katrin Odenthal 
Dr. ‐Kottmann‐Str. 16 
41516 Wevelinghoven
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